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SÙra 2 al-Baqara ÉuzÞ 2 

182. Wer aber von Seiten eines Erblassers Abweichung1 oder Sünde befürchtet und 

zwischen ihnen schlichtet, den trifft keine Sünde. Allah ist Allvergebend und 

Barmherzig. 

183. O die ihr glaubt, vorgeschrieben ist euch das Fasten, so wie es denjenigen vor euch 

vorgeschrieben war, auf daß ihr gottesfürchtig werden möget. 

184. (Vorgeschrieben ist es euch) an bestimmten Tagen. Wer von euch jedoch krank ist 

oder sich auf einer Reise befindet, der soll eine (gleiche) Anzahl von anderen 

Tagen (fasten). Und denjenigen, die es zu leisten vermögen2, ist als Ersatz die 

Speisung eines Armen auferlegt. Wer aber freiwillig Gutes tut, für den ist es besser. 

Und daß ihr fastet, ist besser für euch, wenn ihr (es) nur wißt! 

185. Der Monat RamaÃÁn (ist es), in dem der QurÞÁn als Rechtleitung für die Menschen 

herabgesandt worden ist und als klare Beweise der Rechtleitung und der 

Unterscheidung. Wer also von euch während dieses Monats anwesend ist, der soll 

ihn fasten, wer jedoch krank ist oder sich auf einer Reise befindet, (der soll) eine 

(gleiche) Anzahl von anderen Tagen (fasten). Allah will für euch Erleichterung; Er 

will für euch nicht Erschwernis, – damit ihr die Anzahl vollendet und Allah als den 

Größten preist3, dafür, daß Er euch rechtgeleitet hat, auf daß ihr dankbar sein 

möget. 

186. Und wenn dich Meine Diener nach Mir fragen, so bin Ich nahe; Ich erhöre den Ruf 

des Bittenden, wenn er Mich anruft. So sollen sie nun auf Mich hören und an Mich 

glauben, auf daß sie besonnen handeln mögen. 

                                                           

1 D.h.: ungerechte Hinneigung zu einer Seite oder Person. 
2 Oder: die es nur schwer zu leisten vermögen. 
3 D.h.: mit den Worten „AllÁhu akbar – Allah ist am größten“. 


